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KmS Kompetenzmatrix „Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutztechnik“ 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 1 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 2  

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 3 

Dem jeweiligen Schulungsbaustein zugeordnete BIS-Kompetenzen1 

▪ Arbeit mit Skizzen 

▪ Berechnung des Baumaterialbedarfs 

▪ Dämm- und Isolierkenntnisse 

▪ Vorbereitung von Untergründen 

▪ Herstellung von Schablonen 

▪ Einhaltung von Brandschutzbestimmungen 

▪ Erstellung von technischen Dokumentationen 

▪ Montage von Dämm- und Isoliermaterialien 

▪ Schweißkenntnisse 

▪ Auf- und Abbau von Arbeitsgerüsten 

▪ Blechbearbeitung 

▪ Baustellenabsicherung 

▪ Materialauswahl 

▪ Montage von Stütz- und Tragkonstruktionen 

▪ Prüfung technischer Unterlagen 

▪ Berechnung des Baumaterialbedarfs 

▪ Materialauswahl 

▪ Fachberatung 

▪ Mängelbehebung 

▪ Aufmaßabrechnung 

▪ Montage von Dämm- und Isoliermaterial 

Erfüllung von Basisaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von Routineaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben  
im Berufsfeld 

Kompetenzbereich: Grundlagen der Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutztechnik 

Er/Sie kann die Grundlagen der Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Brandschutztechnik erklären: 

− die Eigenschaften und Anwendungen 

berufsspezifischer Bauphysik, Akustik und 

Wärmelehre erklären 

− einen Überblick über die berufsspezifischen 

Normen und Rechtsvorschriften geben 

Er/Sie kann einfache Berechnungen durchführen: 

− einfache geometrische und allgemeine 

mechanische Berechnungen durchführen 

− einfache wärmetechnische Berechnungen 

durchführen 

Er/Sie kann technische Unterlagen erstellen: 

− technische Daten erfassen und technische 

Dokumentationen anlegen 

− Skizzen, Abwicklungen, Zeichnungen, Pläne und 

Stücklisten anfertigen 

Er/Sie kann messen und prüfen: 

− Messgeräte und Lehren auftragsbezogen 

auswählen 

− unter Verwendung von geeigneten Messgeräten 

und Lehren mechanische Größen feststellen 

Er/Sie kann Vorbereitungs- bzw. Montagearbeiten 
durchführen: 

Er/Sie kann Aspekte der Dämmung berücksichtigen: 

− die Funktion und Auswirkungen von Dämmungen 

im Wärmeschutz, Kälteschutz, Schallschutz, 

Berührungsschutz und Brandschutz 

berücksichtigen 

Er/Sie kann Aufgaben der Arbeitsvorbereitung 
durchführen: 

− Zuschnitte berechnen und Schablonen (z. B. 

anhand von Blechabwicklungen) herstellen 

Er/Sie kann Fehler in technischen Unterlagen 
erkennen und entsprechende Schritte setzen: 

− technische Unterlagen überprüfen und etwaige 

Fehler zielgerichtet beanstanden 

 
1 Die BIS Kompetenzen scheinen auch auf den Zertifikaten auf, die die Teilnehmer:innen nach erfolgreichem Abschluss des jeweiligen Schulungsbausteines erhalten.  
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Er/Sie kann einfache Aufgaben der 
Arbeitsvorbereitung nach Vorgaben durchführen: 

− technische Unterlagen (z. B. Skizzen, Zeichnungen, 

Pläne, Stücklisten, technische Tabellen) lesen 

Er/Sie kann einen Überblick über berufsspezifische 
Maschinen und Arbeitsverfahren geben: 

− den Aufbau, die Funktion und Bedienung von 

berufs- bzw. branchentypischen 

Blechbearbeitungsmaschinen (z. B. Abkantpresse, 

Biegemaschinen) erklären 

− das Verhalten von Werkstoffen bei 

Wärmeeinwirkung erläutern 

− Metalle (z. B. Bleche, Profile, Rohre) und 

Kunststoffe manuell durch passende Verfahren (z. 

B. Messen, Aufreißen, Zuschneiden) bearbeiten 

− Metallen und Kunststoffen maschinell mit 

passenden Verfahren bearbeiten 

− einfache Schweißverbindungen mit dem Verfahren 

Elektroschweißen herstellen 

− lösbare (z. B. Schraubverbindungen) und 

unlösbare 

(z. B. Nieten, Kleben) Verbindungen herstellen 

− arbeitsbezogene Werkzeuge, Geräte, Maschinen, 

Vorrichtungen, Einrichtungen und Arbeitsbehelfe 

verwenden und Instandhalten  

Kompetenzbereich: Grundlagen von Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutztechnischen Konstruktionen 

Er/Sie kann einen Überblick über die 
berufsspezifischen Bauteile, Materialien und 
Werkstoffe von Wärme-, Kälte-, Schall- und 
Brandschutztechnischen Konstruktionen geben:  

− einen Überblick über die Materialien für Stütz- und 

Unterkonstruktionen (z. B. Aluminium, Stahlblech), 

ihre Eigenschaften, Bearbeitungs-, Verarbeitungs- 

und Anwendungsmöglichkeiten geben 

− einen Überblick über Dämmmaterialien (z. B. PUR, 

PE-Schaum, Glaswolle, Antidröhnfolien, 

Akustikplatten), ihre Eigenschaften, Bearbeitungs-, 

Verarbeitungs- und Anwendungsmöglichkeiten 

sowie ihre Brandklassen geben 

Er/Sie kann die notwendigen Arbeitsmaterialien und 
Arbeitsverfahren auswählen: 

− bei der Beschaffung, Auswahl, Annahme, 

Überprüfung und Lagerung der 

betriebsspezifischen Materialien mitarbeiten 

− Materialien sowie Fertigteile fachgerecht lagern 

und die Einwirkung der Witterung bedenken 

Er/Sie kann Montage- und Installationsarbeiten 
durchführen: 

− Metalle und Kunststoffe manuell und maschinell 

bearbeiten 

Er/Sie kann notwendige Arbeitsmaterialien 
festlegen und überprüfen: 

− betriebsspezifischen Materialien beschaffen, 

auswählen, annehmen, überprüfen und lagern 

Er/Sie kann mit technischen Daten im 
berufstypischen Kontext umgehen: 

− technische Daten erfassen 

− technische Daten über den Arbeitsablauf und die 

Arbeitsergebnisse anlegen 
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− einen Überblick über die Materialien für 

Beschichtungen (z. B. Dachpappen, Farben, 

Drahtgeflecht) und für Verkleidungen und 

Umhüllungen (z. B. Kunststoffe, Aluminium) geben 

− einen Überblick über die Eigenschaften, 

Bearbeitungs-, Verarbeitungs- und 

Anwendungsmöglichkeiten sowie die 

Brandklassen der Materialien für Beschichtungen, 

Verkleidungen und Umhüllungen geben 

− Formteile (z. B. Rohrmeter, Rohrbündelmeter, 

Rohrbogen, Kanalbogen, Abzweiger, Reduktionen, 

Armaturenkappen) abwickeln und herstellen 

− einen Überblick über die unterschiedlichen 

Beschichtungen und Armierungen (z. B. 

Drahtgeflechte, Primer), ihren Aufbau, ihre 

Anwendungsgebiete sowie ihre Aufbringung und 

der dazu notwendigen Arbeitsschritte geben 

− einen Überblick über die unterschiedlichen 

Verkleidungen und Umhüllungen, ihren Aufbau, 

ihre Anwendungsgebiete sowie ihre Montage und 

der dazu notwendigen Arbeitsschritte und 

Hilfsmaterialien (z. B. Schnellspannverschlüsse, 

Quellschweißmittel, Stic-Clips und 

Klemmplättchen, Spannbänder) geben 

Er/Sie kann einfache Aufgaben der 
Arbeitsvorbereitung nach Vorgaben durchführen: 

− bei der Feststellung des Bedarfes an Materialien 

mitwirken und Materialbedarfsberechnung 

durchführen 

− Formteilen unter Anwendung der dazu 

notwendigen Arbeitsschritte (z. B. Messen, 

Anreißen, Zuschneiden, Bohren, Stanzen) 

abwickeln und herstellen 

− bei der Herstellung und Aufbringung von 

Beschichtungen und Armierungen mitarbeiten 

− bei der Herstellung und Montage von 

Verkleidungen und Umhüllungen unter 

Anwendung der dazu notwendigen Arbeitsschritte 

(z. B. Messen, Anzeichnen, Ausschneiden, 

Montieren und Befestigen) mitarbeiten 
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Kompetenzbereich: Einsatz, Anwendung und Wartung von Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutztechnischen Konstruktionen 

Er/Sie kann die Grundlagen von Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Brandschutztechnischen Konstruktionen 
erklären: 

− Gespräche mit Vorgesetzten, Kollegen/innen, 

Kunden/innen und Lieferanten/innen unter 

Beachtung der fachgerechten Ausdrucksweise 

führen 

− einen Überblick über die Arten von Hilfs- und 

Stützkonstruktionen (z. B. Stützbogen, Stützring, 

Steckring), den Aufbau, die Anwendungsgebiete 

sowie ihre Montage und die dazu notwendigen 

Materialien und Arbeitsschritte (z. B. Spannen, 

Stecken, Aufhängen, Nieten) geben 

Er/Sie kann bei einfachen Vorbereitungsarbeiten 
und Montagen mitarbeiten:  

− bei der Arbeitsplanung und Arbeitsvorbereitung 

mitwirken 

Er/Sie kann bei der Errichtung von Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Brandschutztechnischen Konstruktionen 
mitwirken: 

− die Arbeitsplanung durchführen sowie 

Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeitsmethoden 

festlegen 

− bei der Einrichtung und Absicherung von 

Baustellen mitarbeiten 

− beim Aufstellen der erforderlichen Gerüste, 

Leitern, Aufstiegshilfen und Arbeitsbühnen sowie 

Schutzgerüste für den Eigenbedarf unter der 

Berücksichtigung der Verordnung zum Kinder- und 

Jugendlichen-Beschäftigungsgesetz (KJBG-VO) 

mitarbeiten 

− andere Bauteile mit z. B. Kunststoffplanen, Karton, 

Papier, Schweißdecken schützen und abdecken 

Er/Sie kann Vorbereitungsarbeiten vor Montage- 
bzw. Installationsarbeiten durchführen: 

− den Untergrund begutachten und vorbereiten 

− bei der Herstellung und Montage von Hilfs- und 

Stützkonstruktionen unter Anwendung der dazu 

notwendigen Arbeitsschritte mitarbeiten 

Er/Sie kann Wärme-, Kälte-, Schall- und 
Brandschutztechnische Konstruktionen errichten und 
instand halten: 

− Dämmungen sowie dazu allfällig notwendige 

Beschichtungen und Armierungen an Anlagen und 

Er/Sie kann notwendige Arbeitsmaterialien 
festlegen und überprüfen: 

− den Bedarf an Materialien feststellen  

− betriebsspezifische Materialien beschaffen, 

auswählen, annehmen, überprüfen und lagern 

Er/Sie kann Kunden/innen beraten: 

− bei der Beratung von Kunden/innen über den 

Einsatz, die Anwendung und Wartung von Wärme-, 

Kälte-, Schall- und  

Brandisolierungen mitwirken 

Er/Sie kann bei der Errichtung Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Brandschutztechnische Konstruktionen 
auf Aspekte der Sicherheit achten: 

− Arbeiten unter Berücksichtigung der einschlägigen 

Sicherheitsvorschriften, Normen und 

Umweltstandards ausführen 

− erforderliche Gerüste, Leitern, Aufstiegshilfen und 

Arbeitsbühnen sowie Schutzgerüste für den 

Eigenbedarf unter der Berücksichtigung der KJBG-

VO aufstellen 

Er/Sie kann bei Fehlern, Mängel und Störungen in 
Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutztechnischen 
Konstruktionen entsprechende Maßnahmen setzen: 

− ausgeführte Arbeiten kontrollieren und prüfen 

− Mängel erkennen und beheben 

Er/Sie kann mit erhobenen technischen Daten im 
berufstypischen Kontext umgehen: 
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Anlageteilen unter Anwendung der dazu 

notwendigen Arbeitsschritte (z. B. Messen, 

Zurichten, Anbringen) herstellen und montieren 

− Verkleidungen und Umhüllungen unter 

Anwendung der dazu notwendigen Arbeitsschritte 

herstellen und montieren 

− Dokumentationen, wie Bauaufnahmen, durch 

Messen und Skizzieren anlegen 

− Dokumentationen über die Arbeitsabläufe, 

Arbeitsstunden und Materialverbrauch (z. B. 

Pflichtenhefte, Übergabeprotokolle, 

Aufmaßabrechnung, Aufmaßtabellen, 

Bautagebücher) auch unter Verwendung 

rechnergestützter Systeme anlegen 

− Dokumentationen überprüfen und gegebenenfalls 

Fehler korrigieren 

Kompetenzbereich: Qualitätsorientiertes, sicheres und nachhaltiges Arbeiten 

Er/Sie kann die Grundsätze des 
Qualitätsmanagements anwenden:  

− betriebliche Qualitätsvorgaben im eigenen 

Aufgabenbereich umsetzen 

− die eigene Tätigkeit hinsichtlich der Einhaltung der 

Qualitätsstandards überprüfen 

Er/Sie kann für seine/ihre persönliche Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz sorgen: 

− die Grundlagen des ergonomischen Arbeitens 

anwenden 

− für Ordnung und Sauberkeit in seinem/ihrem 

Arbeitsbereich sorgen 

− betriebliche Sicherheitsvorschriften, insbesondere 

in Bezug auf die persönliche Schutzausrüstung, 

einhalten 

Er/Sie kann für Sicherheit und Gesundheit im 
berufsspezifischen Kontext sorgen und Unfällen 
vorbeugen: 

− einen Überblick über die Aufgaben von mit 

Sicherheitsagenden beauftragten Personen geben 

− die Funktionstüchtigkeit und Sicherheit von 

genutzten Handwerkzeugen, handgeführten 

Maschinen, Betriebs- und Hilfsmitteln beurteilen, 

Beschädigungen erkennen und weiterführende 

Maßnahmen setzen 

− präventive Maßnahmen zur Verhinderung von 

berufsbedingten Erkrankungen bei der Arbeit 

berücksichtigen 

 

 

Er/Sie kann Arbeiten gemäß dem jeweiligen 
Qualitätsmanagement ausführen und zur 
Weiterentwicklung von Qualitätsstandards 
beitragen: 

− Arbeiten auf vorgegebene Qualitätskriterien 

überprüfen 

− Dokumentationen aller ausgeführten Arbeiten 

vornehmen 

− an Feedbackprozessen mitwirken 

− mit Reklamationen fachgerecht umgehen und 

diese zur Qualitätsentwicklung nutzen 

− am innerbetrieblichen Verbesserungsprozess 

mitwirken 
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− alle erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen (z. B. 

Dachsicherungssysteme) verwenden 

− Betriebs- und Hilfsmittel sicher und fachgerecht 

einsetzen 

− berufsbezogene Gefahren erkennen und sich 

entsprechend den Arbeitsschutz- und 

Brandschutzvorgaben sowie den berufsbezogenen 

Arbeitsmethoden verhalten 

− einschlägige, gesetzliche Anforderungen, 

Sicherheitsvorschriften, die anerkannten Regeln 

der Technik einhalten 

Er/Sie kann ressourcenschonend und 
umweltbewusst handeln und Mülltrennung nach 
gesetzlichen und vorgegebenen Standards 
umsetzen: 

− einen Überblick über die Bedeutung der Wärme-, 

Kälte-, Schall- und Brandschutztechnik in Hinblick 

auf den Umwelt- und Klimaschutz geben und die 

relevanten gesetzlichen und betrieblichen 

Umweltschutzvorschriften einhalten 

− Ressourcen sparsam und nachhaltig verwenden 

− Mülltrennung, -verwertung und -entsorgung nach 

rechtlichen und betrieblichen Vorgaben umsetzen 

und abfallvermeidend arbeiten 

 

 

 

Er/Sie kann seine/ihre Arbeit dokumentieren: 

− Arbeitsabläufe, Arbeitsstunden, Materialverbrauch, 

Ergebnisse von Überprüfungen sowie Montage- 

und Installationsarbeiten etc. dokumentieren 

Er/Sie kann bei Unfällen und Fehlverhalten anderer 
situationsadäquat handeln und Erstversorgung 
leisten: 

− sich im Notfall richtig verhalten 
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Kompetenzbereich: Digitales Arbeiten 

Er/Sie kann geeignete digitale 
Kommunikationsmittel auswählen und zur 
Kommunikation einsetzen: 

− geeignete Kommunikationsformen (z. B. E-Mail) 

anforderungsbezogen auswählen und verwenden 

Er/Sie kann sich die für die Lösung von Aufgaben 
erforderlichen Informationen beschaffen und 
bewerten: 

− in bestehenden Dateien relevante Informationen 

suchen 

− die Zuverlässigkeit von Informationsquellen und 

die Glaubwürdigkeit von Daten und Informationen 

einschätzen 

Er/Sie kann in Bezug auf Datenschutz 
verantwortungsvoll und kompetent agieren: 

− die rechtlichen und betriebsinternen Vorgaben 

einhalten 

(z. B. Betriebsgeheimnisse wahren) 

− Maßnahmen treffen, wenn Sicherheitsprobleme 

und Auffälligkeiten auftreten 

− Maßnahmen unter Einhaltung der betrieblichen 

Vorgaben ergreifen, um Daten, Dateien, Geräte 

und Anwendungen vor Fremdzugriff zu schützen 

Hinweise:  

- Neben den fachlichen Inhalten wurden auch die für eine Fachkraft erforderlichen Schlüsselqualifikationen bezüglich Sozialkompetenz (wie Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit), Selbstkompetenz (wie Verantwortungsbewusstsein, 
Selbsteinschätzung, Selbstständigkeit) und Methodenkompetenz (Entwicklung von Lösungsstrategien, Führen von zielgerichteten Gesprächen) vermittelt.  

- Personen, die das Kompetenzniveau „Erfüllung von Routineaufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen ebenfalls über die Lernergebnisse des Kompetenzniveaus „Erfüllung von Basisaufgaben im Berufsfeld“. Personen, die das 
Kompetenzniveau „Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen auch über die Lernergebnisse der beiden darunter liegenden Kompetenzniveaus. 

Auch wenn alle Bausteine absolviert wurden, ergibt sich keine Gleichstellung mit dem Lehrberuf, die dem NQR-Niveau 4 entspricht. Zur Erlangung eines Lehrabschlussprüfungszeugnisses ist die Ablegung einer LAP Voraussetzung.  

 


